
Malteser Rikscha 
Ausflugsfahrten über den 
Ohlsdorfer Friedhof

Kontakt
Auch Sie wollen Rikscha fahren und ehrenamtlich 
tätig werden?

Oder Sie können nicht mehr so gut laufen und 
möchten kostenlos gefahren werden?

Melden Sie sich bei uns! 

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Stadtgliederung Hamburg 
Eichenlohweg 24 
22309 Hamburg

Projektleitung: Carsten Steiner 
	 01515 3745853  
	 carsten.steiner@malteser.org

	 malteser-hamburg.de 
	 @malteserhamburg 
	 @malteserhamburg
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Einsteigen bitte!
Nehmen Sie Platz in unserer Malteser Rikscha!

Dieses Gelände schafft kaum jemand ganz zu 
Fuß: Der Ohlsdorfer Friedhof ist mit seinen 389 
Hektar der größte Parkfriedhof der Welt. Hans 
Albers, Loki und Helmut Schmidt, Jan Fedder, 
Uwe Seeler – zahlreiche Prominente haben hier 
ihre letzte Ruhestätte gefunden. Hamburgs wei-
teste Grünanlage bietet 450 verschiedene Ge-
hölzarten und 800 Skulpturen, die Teiche sind 
von Wasservögeln belebt. Für viele Menschen ist 
der Ohlsdorfer Friedhof auch deshalb ein belieb-
tes Ausflugsziel.

Sie sind nicht mehr gut zu Fuß, möchten aber 
das schöne Gelände erkunden und/oder eine 
Grabstätte besuchen?

Personen mit eingeschränkter Mobilität, vor al-
lem Senioren und Menschen mit Demenz, wer-
den von Ehrenamtlichen mit einer speziell aus-
gestatteten E-Rikscha gefahren. Die gemeinsame 
Zeit und der Austausch über Generationen hin-
weg stehen dabei neben der Bewegung an der 
frischen Luft im Mittelpunkt.

Spendenmöglichkeit
Das Projekt benötigt Ihre Unterstützung: Wir freu- 
en uns über jeden finanziellen Beitrag. 

 
Unser Spendenkonto 
Malteser Hilfsdienst e.V., Hamburg 
Pax-Bank für Kirche und Caritas eG 
IBAN DE75 3706 0120 1201 2241 59 
Stichwort: Rikscha Hamburg

Auch Ehrenamtliche gesucht! 
Ermöglichen Sie kleine Momente der Freiheit: Als 
Ehrenamtliche schenken Sie mindestens zwei Mal 
im Monat ein paar Stunden Ihrer Zeit, um Seni-
orinnen und Senioren scheinbar Unmögliches zu 
ermöglichen. Ob routinierter Radfahrer oder Ge-
legenheitsradler, jeder kann lernen, die Rikscha 
mit elektrischer Unterstützung zu fahren. 

Unsere Ehrenamtlichen ...
...	sind unfall- und haftpflichtversichert
...	besuchen eine Malteser Grundausbildung  

inkl. Erste-Hilfe-Kurs
...	sind verlässlich, empathisch und  

kommunikativ
...	legen – in Absprache mit den Fahrgästen –  

selbst fest, an welchen Tagen die Fahrten  
stattfinden
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